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Liebe Gäste und
Einheimische
Wir sind mit einem verbesserten
und erweiterten Gästeprogramm
in die Sommersaison gestartet.
Das „Erlebnisreich“ unter der futu-
ristischen Zeltkonstruktion (um
welche uns viele Tourismus-
destinationen beneiden) wurde um
einige Spiel-, Unterhaltungs- und
Sportmöglichkeiten erweitert und
das „Alpenfreizeitbad“ wurde
funktionell besser gegliedert und
vielseitiger gestaltet. Beim Anima-
tionsprogramm für Kinder werden
laufend die Erkenntnisse der
Vorjahre ausgewertet und in die
Programme eingebaut. Die neue
BikeSzene (Vermietung und ge-
führte Touren) mit dem profes-
sionellen Tourguide André (mit
Sportstudium) wurde in den
Aktivpark integriert. Die Teilneh-
merzahlen beim neuen Anima-
tionsprogramm für Erwachsene
beginnen, nach witterungsbedingt
zögerlichemStart, zu steigen.
Das Clubprogramm der Partner-
hotels ist eine kleine Erfolgs-Story:
Innert Jahresfrist hat sich die
Bettenzahl der teilnehmenden
Beherbergungsbetriebe um 330
auf ca. 1700 erhöht . Die Gäste der
Partnerbetriebe schätzen die 43
inkludierten Leistungen, welche
größtenteils kostenlos sind. Es
liegt im aktuellen Trend, den
Gästen möglichst viele Zusatz-
leistungen „all inclusive“ zu bieten.
Durch die Ermutigung vieler
zufriedener Gäste werden wir
diese Strategie in den nächsten
Jahren konsequent weiterführen,
gemäß unserer Vision: Schruns-
Tscha uns alpineFerienclub
Wir wünschen unseren geschätz-
ten treuen und neuen Ferien-
gästen und den nicht weniger ge-
schätzten Einwohnern in Schruns-
Tschagguns (endlich) einen
schönen, sonnigen Sommer und
freuen uns auf aufmunternde und
auch kritischeRückmeldungen.

Ihr
Christian Schindler
(Tourismusdirektor)
schindler@schruns-tschagguns.at

“

”.gg ,der

Mit Sonderbeilage

“Pferdesporttage”
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Seniorenpreisjassen am Golm
Am Donnerstag, den steht bereits zum 7.
Mal das beliebte Seniorenpreisjassen am Golm auf dem
Programm. Die einzigartige Kulisse und das besondere
Ambiente auf beinahe 2000 Metern, im Berghof Golm,
finden immer wieder großen Anklang bei den Teilnehmern.
DieVeranstaltung findet bei jederWitterung statt.

Auffahrt mit der Golmerbahn, Latschau zwischen 10.00 und
11.00 Uhr. Anmeldungen am Veranstaltungstag bei der
Kassa derGolmerbahn in Latschau.

19. August 2004

Musikwandertag
am Golm
Am19.09.2004 findet der Musikwandertag amGolm bereits
zum 8. Mal statt. Die Veranstaltung hat sich zu einem
absoluten Highlight entwickelt und ist der Treffpunkt für viele
Einheimische und Gäste geworden, bei der verschiedene
Musikgruppen für besteUnterhaltung sorgen.

Musikanten, die an der Kassa ein Ständchen präsentieren
und die Instrumente mit ins Wandergebiet nehmen fahren
an diesem Tag natürlich gratis mit der Golmerbahn und sind
zumMitmusizieren herzlichst eingeladen. Es soll wieder ein
Tag der Freude, des gemütlichen Zusammenseins, der
Freundschaft sein!

An den Kassen der Golmerbahn erhalten Sie einen
Mitspielpass. Wenn dieser mit Stempeln von 4 teil-
nehmenden Betrieben versehen ist und an der Station in
Latschau abgegeben wird nimmt er an der Verlosung mit
tollenPreisen teil.

Wanderung zur Alpkäserei
Innerkapell

Schauen Sie dem Senn bei der Herstellung des
heimischen “Sura Käs” über die Schulter und
probieren Sie diese vorzügliche Spezialität! Es
handelt sich umeine leichte, geführteWanderung.

Diese findet statt.
Treffpunkt ist 10.15 Uhr bei der Talstation der
Hochjochbahn. Es sind keine Anmeldungen
notwendig. Weiter Auskünfte: 05556 72126 oder
info@hochjochbahnen.at.

jeden Mittwoch bis 25. August

Geführte Wanderungen

Die Wanderführer von “Berg Aktiv” veranstalten in Zusammenarbeit
mit den Tourismusverbänden des Montafons regelmäßig geführte
Wanderungen. Alle autorisierten Wanderführer haben eine
umfangreiche Ausbildung in Führungstechnik, Wetterkunde und
Erste Hilfe. Botanik und Geologie sind nur einige Themengebiete.
Der Sinn der geführten Wanderungen ist, möglichst viel über die
Landschaft und seine Bevölkerung, über das Leben in früheren
Zeiten, überGesteine oder diePflanzenwelt zu erfahren.

DieWanderungen finden fast täglich statt und können in einer kleinen
Gesamtbroschüre nachgeschlagen werden. In den Infoblättern,
welche in den Tourismusbüros aufliegen, sind die Details wie
Gehzeiten, Höhenangaben undWegkategorien angegeben.

Die Teilnahme ist für Inhaber der Montafon-Silvretta-Card und für
Club-Gäste aus den über 100 Aktivpark-Partnerbetrieben gratis.
Ohne Silvrettacard: L 10,- (für ganztägige Wanderungen), L 5,- (für
halbtägige). Anmeldungen bis zum Vortag 17.00 Uhr sind unbedingt
erforderlich.

Weitere Informationen und Anmeldungen in den jeweiligen
Tourismusbüros.

vom 19. Mai bis 29. Oktober 2004

ImAugust am Hochjoch
“Malen, hüpfen, lustig sein” - Unter diesem Motto steht das
Kinderfest am am Kapell. Von 11 bis 16 Uhr können
sich alle Kinder auf der Sonnenterrasse des Kapell-
Restaurants austoben. Das Kinderanimationsteam vom
Aktivpark sorgt hier für SpaßundUnterhaltung.

Für das nächste Highlight sorgt gleich am Sonntag, ,
der ORF-Frühschoppen. Ab 10 Uhr führt Harry Prünster mit
seinenwitzigenEinlagen durch denVormittag.Musikalischwird
er von der „Bauernkapelle Hatlerdorf“ und demTrio „Ein-fach-3“
unterstützt. Der Eintritt ist frei.

Beim Sommernachtsfest, welches am Freitag den
stattfindet, verwöhnt Sie die Gastronomie des Kapell-
Restaurants mit Köstlichkeiten aus der Region. „Die Alpis“ aus
Tirol sorgen für die musikalische Umrahmung. Ein gemütlicher,
unterhaltsamerAbendamKapell!

Platzreservierungen und Kartenvorverkauf täglich von 8 - 17
Uhr an der Kassa derHochjochbahn.

7. August

8. August

13. August

Downhill am Hochjoch
Viele haben es schon gehört - einige schon
getestet. Seit kurzem bietet das Hochjoch
die einzigartige Möglichkeit, die neuesten
Sommer-Trendsportgeräte auszupro-
bieren. Um 5,- Euro kann mit einem
Mountainroller, Mountainboard, Stanle-
yrider oder einem Downhillbike auf der
Strecke Kapell - Kropfen der Rollspaß
ausgelebt werden. Begleitet von einem
erfahrenen Guide, ausgerüstet mit Helm
und Protectoren kann Jung wie Alt ein
neues Bergerlebnis erfahren. Sämtliche
Ausrüstungsgegenstände können direkt am
Berg imNTCausgeliehenwerden!
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Krauthobel Live
Großes Sommer-Open Air in Schruns

Am Samstag, 14. August 2004 findet auf dem Kirchplatz in Schruns ein
“Krauthobel Sommernachtskonzert” statt. Der Einlass ist ab 19.00 Uhr. Die
Vorgruppe “Kanapee” beginntmi t ihremProgrammum19.30Uhr.

Kartenvorverkauf bei Schruns-TschaggunsTourismus.

27. - 29. August 2004 an verschiedenen Orten im Tal

Bereits zum siebten Mal veranstaltet der ORF - Radio
Vorarlberg in Zusammenarbeit mit “ Montafon Tourismus”
Volksmusiktage imMontafon. Heuer sind an diesen beiden
Tagen Volksmusikgruppen aus der Schweiz, dem Allgäu,
aus Tirol, der Steiermark und aus Vorarlberg zu Gast in der
südlichsten Talschaft Vorarlbergs. Die Montafoner
Volksmusiktage sind zu einer Einrichtung geworden, die
bereits in den letzten Jahren sowohl bei den Gästen wie
auch bei der einheimischen Bevölkerung auf großes
Interesse gestoßen ist. Das letzte Wochenende im August
steht wieder ganz im Zeichen der authentischen
Volksmusik.

Nach der Eröffnung amFreitagNachmittag begegnetman

Jazz am Platz
Am Freitag, um 20.00
Uhr spielt die Toni Eberle Band auf dem
Kirchplatz in Schruns ihr Programm
“Geflutet“. Dem Quartett gelingt eine
interessante und abwechslungsreiche
Fusion von Jazz, Rock, Pop und Funk,
die die einzelnen Elemente mutig
nebeneinander stehen lässt. Zart
gezupft Akustisches folgt auf donnernd
Elektrisches als gäbe es nichts
Selbstverständlicheres.

Am Samstag, um 20.15
Uhr werden “Jeff Wohlgenannt &
Friends” auf dem Kirchplatz begrüßt.
Wohlgenannt war und ist maßgeblich an
der Entwicklung der Vorarlberger
Jazzszene beteiligt. In wechselnden
Besetzungen spielen die Friends fast
ausschl ießl ich Jeffs Eigenkom-
positionen in bester Mainstream-
tradition. Für Schruns hat er ein fetziges
Programm vorbereitet mit dem die
Reihe “Jazz am Platz 04” abgeschlos-
sen wird.

13. August 04

21. August 04

Filmvorführungen über das Montafon
ImAugust 2004 finden imKultursaal imHaus
des Gastes in Schruns Filmvorführungen über das Montafon statt. Herr
Wehinger aus Schruns hat über die Jahre jeden Winkel des Montafons
gefilmt und dies in einem Dokumentationsfilm in zwei Teilen
zusammengefasst. Die wunderschönen Aufnahmen beinhalten auch
Flugaufnahmen vomTal.

Keine Voranmeldungen notwendig. Informationen bei Schruns-Tschagguns
Tourismus unter 05556 72166-0.

jeden Mittwoch um 20.15 Uhr

Montafon-Arberg-Marathon
Am messen sich Läufer aus 13 Nationen auf der Strecke
des Montafon-Arlberg-Marathon. Gemeinsam werden die Läufer auf
autofreien Forst- und Almwegen die zwei schönsten Regionen West-
Österreichs entdecken - dasSilbertal und dasVerwalltal.

Laufen ist in - egal in welcherAlters- oder Gewichtsklasse. Laufen, Wandern
und NordicWalking ist erlaubt und in jeder Disziplin dürfen Stöckemitgeführt
werden.

Auf vielfachen Wunsch haben die Veranstalter die Streckenführung
geändert. Diesmal werden die Läufer zunächst 2 km in Richtung Schruns
unterwegs sein, was sicherlich viele Zuschauer anlocken wird. Die
interaktive Streckenkartemit denVerpflegungs- undSanitätsstationen sowie
die Stationen und Abfahrtszeiten für den Shuttlebus sind online zu finden
unterwww.montafon-arlberg-marathon.com

Im Ziel findet nach der Siegerehrung eine Tombola unter den Teilnehmern
statt, bei der Sportartikel und Gutscheine verlost werden. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt.

07.August 2004

den Musikanten und Gesangsgruppen in ver-
schiedenen Gasthäusern in Tschagguns, St.Gallenkirch
und Gaschurn. Der Samstag nachmittag steht unter
dem Motto “Musik am Berg”. Umgeben von einer
wunderschönen Naturkulisse spielen und singen
Musikgruppen in denBergrestaurants undWirtshäusern
bei den Liftanlagen amHochjoch,Golm,Matschwitz und
auf der Bielerhöhe.

Am Samstag Abend ist Treffpunkt beim “Volks-
musikständle” von Radio Vorarlberg im Gemeindesaal
in Gortipohl ausAnlass derMontafoner Volksmusiktage.
Den Abschluss der Volksmusiktage gestalten am
Sonntag Weisenbläser mit einer feierlichen Bergmesse
am Rellseck oberhalb von Bartholomäberg und dem
anschließendenWeisenblasen.

Montafoner Volksmusiktage 2004
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STT Intern
Schruns-Tschagguns Tourismus GmbH

“FerienClub”Aktivpark Montafon
Starke Bike-Basis und abwechslungsreiche Animations-
Programme

Der Aktivpark Montafon in Schruns-Tschagguns präsentiert sich
seit diesem Jahr als wahrer “Ferien-Club”. Die Anima-
tionsprogramme für Kinder und Erwachsene ermöglichen ein
umfangreiches Urlaubserlebnis in Gesellschaft. Ob Joggen,
Nordic Walking, Lama-Trekking, Aqua-Fitness, Pony-Reiten, etc.
- für jeden ist etwas dabei. Für Gäste aus Aktivpark-
Partnerbetrieben sind diese Programme sogar zur Gänze
kostenlos.

Eine moderne Bike-Basis mit über 40 Mountainbikes steht seit
diesem Sommer im Aktivpark zur Verfügung. Angeboten wird
nicht nur der Verleih von Mountainbikes sondern auch täglich
geführteMountainbike-Tourenmit dem Tour-GuideAndré.

Die angebotenen Touren sind abwechslungsreich und auf
verschiedene Konditionsgrade abgestimmt. Spezial-Touren als
Highlights (z. B. Lagerfeuertour, 2-Tages-Tour, etc.) werden
wöchentlich angeboten.

Die geführten Touren kosten Euro 10,- für eine Halbtagestour und
Euro 18,- für eine Ganztagestour. Club-Gäste aus Aktivpark-
Partnerbetrieben erhalten - 50 % auf die Bike-Verleihpreise und
die geführten Mountainbike-Touren kostenlos. Gäste mit
Gästekarte erhalten auf alle Leistungen - 10%.

Informationen in den Tourismusbüros unter 05556 72166 oder
info@schruns-tschagguns.at sowie im Aktivpark direkt bei André
(Telefon: 0650 252 6468 oder Email: bikeszene@schruns-
tschagguns.at).

Die Animationsprogramme werden noch bis zum 10. September
Montag bis Freitag angeboten. Die Bike-Basis ist bis 17. Oktober
täglich von 09.00 bis 20.00Uhr geöffnet.

Geführte Mountainbike-Touren

Woche A = alle ungeraden Wochen; Woche B = alle geraden Wochen

Wussten Sie schon, dass
·

Schruns-Tschagguns ein
(Animation für Kinder undErwachsene) hat?

auf dem (Außermontafoner
Lokalfernsehen (fragen Sie Ihren Gastgeber über den
Sendeplatz auf Ihrem Fernseher) neu immer zur
vollen Stunde (morgens 7-10 und abends 17-20 Uhr)
die neuesten Informationen über das touristische
Programm und tagesaktuelle Veranstaltungen
gesendetwird?

die in Schruns
sind?

das neu von
Schruns-Tschagguns Tourismus GmbH betreut wird?
VerlangenSie die neuenUnterlagen.

die (ehemaliges Kino) reaktiviert wird
und ab September als “ mit
neuem Konzept betrieben wird? (siehe Kurzartikel in
dieserAusgabe)

an der Nordfront des neuen
ein neuer mit

Sommer- und Winterpanorama und einem Plakat-
aushang errichtet wird?

die
und umfassend erweitert wird?

zum
ausgebaut werden soll und

ab 2005 einige Top-Hotels als Partner von „Mountain-
Bike Holidays“ zu dieser neuen Positionierung positiv
beitragenwerden?

eine kleinere, heterogen zusammengestellte Arbeits-
gruppe unter der Leitung des Tourismusberaters
Robert Wildhaber an einem „

“ arbeitet und die Erkenntnisse
imHerbst 2004 öffentlich gemachtwerden?

der Gemeindevorstand eine Grundlagenplanung
„ “ erarbeitet hat, in welchem
es um die touristische Nutzung des Areals rund um
denbestehendenParkplatz derHochjoch-Bahn geht?

der neue diesen Herbst
wird?

(Hallenbad) besteht
und jetzt diePlanung intensiv vorangetriebenwird?

wir uns sehr freuen über interessante, zukunfts-
gerichtete, aufbauende, verrückte oder hundsge-
wöhnliche, ausgeflippte oder grundkonservative

mit dem Ziel: „The future is bright, the future is
Schruns-Tschagguns“(übersetzt: die Zukunft ist
vielversprechend, strahlend, glänzend, heiter)?
Kontakt: Christian Schindler, Mail: schindler@
schruns-tschagguns.at

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

neues Clubprogramm

M1-Fernsehkanal

Nächtigungen im Mai und Juni weit
überdurchschnittlich gestiegen

Tagungszentrum im Haus des Gastes

Batlogghalle
„Kulturbühne Schruns

Gemeindehauses in
Tschagguns großer Schaukasten

Homepage von Schruns-Tschagguns laufend
aktualisiert

Schruns-Tschagguns führenden Mountain-Bike
Zentrum von Vorarlberg

Tourismus-Leitbild von
Schruns-Tschagguns

Zentrumsprojekt Schruns

Kunstrasen-Fußballplatz
definitiv gebaut

ein Projekt für ein „Indoor-Bad

Anregungen, Vorschläge, Diskussionsbeiträge und
Kritiken
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Silbertaler Sagenspiele

Eine der größten Freilichtbühnen Europas -
400 überdachte Tribünenplätze

bis 27.
August 2004 jeden Freitag

Mit dem Sagenspiel „Die Magie des Kupferlari“
gelingt es dem Kulturverein Silbertal, altes
Montafoner Kulturgut eindrucksvoll in Erinne-
rung zu bringen.

Auf einer der größten Freilichtbühnen Europas
mit ca. 20.000 m² Spielgelände nimmt sich der
1999 gegründete Kulturverein Silbertal des
wertvollen Kulturgutes der Sagen an. In einer
beeindruckenden Naturkulisse präsentieren
fast 50 Darstellerinnen und Darsteller die
Geschichte des Hexenmeisters Lari und
drehen damit dasRadder Zeit zurück.

Beeindruckend ist nicht nur die Kulisse der
Sagenspiele. Auch was Ausstattung, Technik
und Komfort für die Zuschauer betrifft, hat der
Kulturverein Silbertal viel Energie und Geld
investiert. So finden auf der überdachten
Tribüne 400 Besucher einen Sitzplatz, die
Vorstellungen können somit bei jeder
Witterung durchgeführt werden.

„Die Magie des Kupferlari“ wird noch
aufgeführt.

Beginnzeit ist jeweils 21 Uhr; ab 19 Uhr ist für
Bewirtung gesorgt.

Informationen: Tourismusinfo Silbertal, Tel.
(0)55 56/7 41 12 ,Spielbüro 05556/74114 oder
www.freilichtspiele.at

Kunstforum Montafon

Kursprogramm Sommer/Herbst 2004

Überblick über die Kurstermine 2004:

Das Kunstforum Montafon in Schruns ist ein bewährter Anbieter von
Kunst- und Kreativkursen, die von renommierten und qualifizierten
Künstlerinnen und Künstlern abgehalten werden. Gerade in den
Sommermonaten gibt es ein interessantes Programm in verschiedenen
Techniken, von Öl- über Acryl bis zur Aquarellmalerei, in Plastischem
Gestalten undAktfotografie.

Besonders zu erwähnen sind zwei neue Seminare: einmal die
klassische Chinesische Tuschmalerei von Prof. Xiaolan Huangpu und
zum anderen ein Acrylworkshop mit Nina Maron unter dem Titel „Girls
Power“ auf denSpuren desFeminismus.

15.08. - 20. 08. ChinesischeTuschmalereimit XiaolanHuangpu

16.08. - 20. 08. Ölmalerei /Ausgangspunkt FotografiemitWalter Strobl

23.08. - 27. 08. Girls Power mit NinaMaron

30. 08. - 03. 09. Kinder und JugendAcrylworkshopmit RolandHaas

03.09. - 05. 09. AktfotografiemitAndreasEnder

19.09. - 24. 09. Aquarellieren inGaschurnmit RolandHaas

01.10. - 03. 10. Perspektive imAquarellmit RolandHaas

09. - 10. / 23. - 24. 10.Charakterstudien I+IImit HildegardUnterweger

15.10 - 17. 10. Malerei undFreiheit: Bild alsObjektmit BogdanPascu

04.11 - 07. 11. Filz für Fortgeschrittenemit LiesBielowski

Anmeldungen und Programmheftbestellungen bei Schruns -
Tschagguns Tourismus unter 05556 -721 66 oder unter info@schruns-
tschagguns.at; Homepage: www.kfm.at.

Historisches Bergwerk Bartholomäberg
Erleben Sie die geheimnisvolle Welt der Bergknappen

Öffnungszeiten bis Mitte Oktober 2004:
jeweils Mittwoch, Freitag und Sonntag
von 13.00 bis 17.00 Uhr

Reguläre Eintrittspreise:
Erwachsene Euro 4,--; Kinder Euro 2,--
(Kindertarif gültig bis zum vollendeten 14. Lebensjahr.)

Für Gäste mit der “MONTAFON - SILVRETTA-CARD” 10 % Ermäßigung
während der regulärenÖffnungszeiten. Führungen für Gruppen ab 8Personen
7Tage in derWocheauf Voranmeldungmöglich.

Dauer der Bergwerksführung: ca. 30Minuten

Altes Handwerk
Am Rellseck in Bartholomäberg finden allwöchentlich die
Vorführungen “Altes Handwerk” statt. Einheimische Holzfacharbeiter
präsentieren wie neue Schindeln, “Scheien”, Zaunpfähle und sogar
“Tüchel” (Wasserleitungen) traditionell gefertigt wurden.

Vorführungen finden bei guter Witterung
neben demPanorama-gasthausRellseck statt.

jeden Donnerstag von
14.00 bis 16.00 Uhr
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Langjährige Ehrengäste
in Schruns-Tschagguns

Juni - Mitte Juli 2004

15jährigeTreue

20jährigeTreue

25jährigeTreue

30jährigeTreue

40jährigeTreue

Ehepaar Wolfgang & Monika Foltyn
aus Wien/A, im HausAgnes in Schruns

Ehepaar Marianne &Herbert Reusch aus Metzingen/D,
in der Pension Rundblick in Tschagguns

HerrKarlMees
aus Spiesen-Elversberg/D, im Haus Irma in Schruns

EhepaarWilfried &Christa Fricke
aus Pattensen/D, bei Hagen Christiane in Schruns

Ehepaar Daniele & Michel Herold aus Riedisheim/F,
in der Pension Rundblick in Tschagguns

HerrHeinzGehle aus Oberhausen/D,
bei Rünzler Marlene in Tschagguns

Familie Gudrun & Bernd Walther aus
Niedernhausen/D, bei Gerda Galehr in Tschagguns

Familie Helga & Peter Ganswig aus Hamburg/D,
bei Agnes Schmidbauer in Tschagguns

Ehepaar Heinrich & Ilse Schorge
aus Wöllstadt/D, bei Wachter Franz in Schruns

FrauEdithLoos aus Willmenrod/D,
bei Hermann Lorenzin in Tschagguns

FrauHildeDisamaus Peterzell/St. Georgen/D,
im Hotel Montabella, Tschagguns

Herr Mees Karl aus Spiesen-Elvers-
berg (D) wurde am 20.6. für 20-jährige
Treue geehrt. Er wohnt in der Pension
Irma in Schruns. Im Bild Herr Mees mit
Manuel Bitschnau (STT).

Familie Bartoschek und Schaller
wurden am 7.1. für 5-jährige Treue
geehrt. Sie waren zu Gast im
AlpenhausWaldberg inSchruns

Fam. Godehard & Beate Leibig aus
Speyer (D) wurden am 20.6. für 7-
jährige Treue geehrt. Die Gäste
wohnten in der Pension Irma in
Schruns. Im Bild Fam. Leibig mit
Manuel Bitschnau (STT).

Das Ehepaar Lang, langjährige
Schruns-Kenner, wurden im Jänner für
10-jährige Treue geehrt. Sie waren zu
Gast im Alpenhaus Waldberg in
Schruns.

Am 15.7. wurde das Ehepaar Herold aus
Riedisheim (F) für 20-jährige Treue und das
Ehepaar Reusch für 15 jährige Treue geehrt.
Die Gäste wohnten in der Pension Rundblick
inTschagguns.

Werner und Kordula Kaiser aus
Forbach sind seit 7 Jahren zu Gast in
Schruns-Tschagguns. Sie wurden am
1.7. geehrt. Die Gäste wohnten bei
FrauDurig Luise inSchruns.

Heinz und Brigitte Böhme aus Dresden (D)
wurden am 1.7. für 6- jährige Treue geehrt. Im
Bild mit ihren Vermietern, dem Ehepaar
Bitschnau ausTschagguns.

Frau Edith Loos aus Willemrod wurde am 15.7. für
30-jährige Treue geehrt. Im Bild mit den Vermietern
Herr undFrau Lorenzin ausTschagguns.

Am 18.7. wurde das Ehepaar Wilfried und
Christa Fricke aus Pattensen für 20-jährige
Treue geehrt. Im Bild mit den Vermietern
Christiane undKunoHagenausSchruns.

Am 22.7. wurde das Ehepaar Heinrich und
Paula Riedle aus Bad Waldsee für 20-jährige
Treue geehrt. Sie wohnten in der Pension Piz
Puin inSchruns.

Mathäus und Rosa Lochmüller aus Braun-
schweig wurden am 22..7. für 25- jährige Treue
geehrt. Im Bild mit ihrer Vermieterin Maria
Marent ausSchruns.

Am 1.7. wurde Herr Edgar Gehrhardt aus
Kreimbach für 10-jährige Treue geehrt. Im Bild
Hr. Gehrhardt mit Vermieterin Marent Maria aus
Schruns.
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Neue Kulturbühne in Schruns
Seit das Kino in Schruns vor einiger Zeit seine Türen geschlossen hat steht die
Batlogghalle in Schruns leer. Dabei handelt es sich um ein architektonisch sehr
ansprechendesGebäudemit einer hervorragendenAkkustik.

Nach einem nicht sehr erfolgreichen Versuch im letzten Winter, die Halle in ein
Unterhaltungslokal zu verwandeln, erarbeiteten Peter Grauf (Gemeinderat von
Schruns) und Manuel Bitschnau (Schruns-Tschagguns Tourismus) ein Konzept, für
dieweitereNutzung desGebäudes .

Das Konzept ist nun fertiggestellt und wurde am 22. Juli den Anrainern und der
Bevölkerung vonSchruns in der Batlogghalle vorgestellt.

Mit der Bürser Eventagentur “Not Impossible” konnte ein geeigneter Betreiber
gefunden werden, welcher ab 01. September 2004 die Batlogghalle als Kulturbühne
für Kleinkunst betreiben wird. Die Halle wird derzeit von der Marktgemeinde Schruns
technisch noch aufgerüstet und geringfügig saniert.

Die neue Kulturbühne Batlogghalle steht allsdann allen Kulturträgern und Vereinen
von Schruns kostenlos zur Verfügung. Für die technische Einrichtung sind nach
Bedarf Benutzungsentgelte zu entrichten. Not Impossible verlegt den Firmensitz nach
Schruns und richtet ein Büro im Gebäude ein. Ab 01. September werden sämtliche
Veranstaltungen undTermine die Halle betreffend über die Eventagentur abgewickelt,
wobei heimische Institutionen vorrangig behandelt werden. Not Impossible betreibt
auch dieGastronomie und denBarbereich.

Im Jahr 2002 fanden die Special Olympics in Vorarlberg statt, wo die ehemaligen
Firmengründer an der Organisation beteiligt waren. Durch die positiven Erfahrungen
kames zur Idee, eine Veranstaltungsagentur zu gründen, die weitere Veranstaltungen
organisiert und einen Teil des erwirtschafteten Gewinns karitativen Zwecken zur
Verfügung stellt. Ein Teil desGewinns der im Jahr 2002 gegründeten Firma kommt der
gemeinnützigen Stiftung “Stunde des Herzens” zu, welche auch in Vorarlberg
ansässig ist.

Not Impossible wird neben den bereits geplanten Veranstaltungen der lokalen
Kulturträger und Vereine zusätzlich ein bis zwei Events im Bereich “unplugged Musik”
(Jazz, Rhythm,Blues, etc.) durchführen.

Durch die zusätzlichen Geschäftsbereiche PR- und Eventmanagement,
Unternehmensberatung, Incentives und Organisation von Outdoorwochen für Kinder
kann die Firma auch die ortsansässigen Veranstalter und Kulturträger in diversen
Belangen beraten.

Wünsche undAnregungen für künftigeVeranstaltungen können gerichtet werden an:
Not Impossible GmbH, Gesellschafter Christian Zver unter 05552 33470, zver@not-
impossible.at oder
Schruns-Tschagguns Tourismus, Manuel Bitschnau unter 05556 72166-24,
events@schruns-tschagguns.at.

Die neue Kulturbühne ist geboren

Innovative Betreiberfirma

Die Batlogghalle in Schruns
erwacht ab 01. September als
Kulturbühne zu neuem Leben.

„

D

Maklott - Jehly –
Schmid“

Sommerausstellung 2004 im
Montafoner Heimatmuseum

„Maklott – Jehly – Schmid“

as Montafoner Heimatmu-
seum Schruns widmet seine
Sommerausstellung unter dem
Titel „Maklott - Jehly – Schmid –
Das Montafon im Blickfeld
kunsthistorischer Betrachtun-
gen des 19. Jahrhunderts“ drei
bedeutenden Künstlern der
zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts, welche durch ihre
Kunstwerke einen äußerst inte-
ressanten Sitten- und Kultur-
spiegel des Tales Montafon
aufzeigen.
Dem einfachen Alltagsleben auf
der Spur, ebenso Montafoner
Brauchtümern und der unbe-
stechlichen Schönheit der Land-
schaft – bietet das Montafon ein
wichtiges künstlerisches The-
ma welches in zahlreichen
Bildern des bekannten Blu-
denzer Malers Jakob Jehly
(1854 – 1897), seines Monta-
foner Künstlerfreundes Johann
Josef Maklott (1846 – 1908) und
des berühmten Tiroler Malers
und Illustrators Mathias Schmid
(1835 – 1923) festgehalten
wurde und nun in einer
umfassenden Sonderaus-
stellung präsentiert wird. Dabei
wird der Öffentlichkeit zum
ersten Mal die Gelegenheit
geboten, das qualitativ hoch-
wertige und vielseitige Schaffen
des in Vergessenheit geratenen
akademischen Malers Johann
Josef Maklott im Umfeld seiner
Kollegen Jakob Jehly und
MathiasSchmid zu sehen.

MontafonerHeimatmuseum
27.Mai – 26.Oktober 2004
Öffnungszeiten: Dienstag bis
Samstag, 10 bis 12 und 15 bis 18
Uhr, Führungen von Gruppen
jederzeit gegenVoranmeldung

Zur Ausstellung ist ein Katalog
erschienen.
Informationen: Montafoner
Heimatmuseum Schruns,
Kirchplatz 15, 6780 Schruns,
Tel. 0 55 56/7 47 23,
Fax 0 55 56/7 47 23-24,

,
www.montafon.at/museen

,

museen@montafon.at
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Portraits
Sesselbahn Grabs, Tschagguns
Nur wenige Minuten vomOrtszentrum von Tschagguns entfernt
liegt die Talstation der Grabserbahn. Diese führt in das Ski- und
Wandergebiet Grabs. Dort befindet sich auch der Berggasthof
Grabs. Grabs ist im Sommer hervorragender Ausgangspunkt
fürWanderungen zurMittagsspitze, zurTilisunahütte, etc.

Der Sessellift wurde bereits anlässlich der Alpinen Schi-
meisterschaften im Jahre 1947 gebaut und ging am7. 2. 1947 in
Betrieb. Die Grabserbahn war die erste mechanische
Aufstiegshilfe im Montafon und setzte dadurch einen
wesentlichen Impuls für den zukünftigen Tourismus.
Internationale und nationale Wettkämpfe wurden auf der so
genannten Hartmannstrecke durchgeführt und erfreuten sich
großer Beliebtheit. Durch den Ausbau der späteren
Bahnanlagen (Golm Hochjoch) kam das Schigebiet Grabs ins
Hintertreffen und litt zusätzlich aufgrund der Tiefenlage an
Schneemangel.

Schrunser Poesie-
Spaziergang

Ein spielerisches Verbinden von
Heimat-Bild und Heimat-Sprache

Teil III

Gässli

Grechts-Hus

Battlogg-Denkmol

Friedhof

As schwätzan Bluama d`Oga-n-a,
vom Bronna sprudlat`s häll -
ma merkt, wia licht ma losna ka

und luaga, von am säll

im rächta Moss vo “rächt und lätz”
und sichtli “i dr Woog” -
so wörki`s, walti`s witer jätz

i d`Zita, ohni Frog

för Hus und Hof und Hemat do
hot er si wacker gwehrt

miar därfan hüt noch Achtig ho
und wehra, wo si’s ghört

du bist dr Zit, dam Wila wit,
dam därta, doba si -

und wer met Dank da Bluama git
sacht’s stilla leuchta dri

Gedichtet von Heinz Bitschnau, Mundart-Autor
anlässlich des Jubiläums “2003 - 75 Jahre

Markgemeinde Schruns”
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Mit demSchlepplift Hocheggawirdmehrfach auf Trainingslager gesetzt und
die Talabfahrt lediglich noch als Schiroute geführt. Durch das Präparieren
der Winterwanderwege (Grütweg - Sanül - Gauertal - Lindauerhütte) und
Betrieb der Rodelbahn bis zum ehemaligen Gasthaus Mittagsspitze ist im
Winter ein hervorragendes Zusatzangebot im Interesse des Tourismus
gewährleistet. Im Sommer ist die Zubringerbahn (Sessellift Grabs) für das
wunderschöneWandergebiet Tilisuna undGauertal unerlässlich.

Mitte Juni bisMitteOktober 2004 von 8.00 - 12.00Uhr und 13.15 - 17.00Uhr.

Informationen in den Tourismusbüros, unter info@grabs.at oder
www.grabs.at.

Sommerfahrbetrieb :

Der Berggasthof Grabs lädt
zum Verweilen ein.


